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Die Thüringer Landesregierung …

… will keine Begrenzung der Zuwan-

derung nach Deutschland, sondern 

fördert diese auf Landesebene aktiv 

durch das Setzen zahlreicher Anreize.

… erhebt keinen Einspruch gegen die 

Pläne der Bundesregierung, die Mög-

lichkeiten des Familiennachzugs von 

Migranten noch auszuweiten.

… interessiert sich nicht für die Gefah-

renlage, die durch extremistische oder 

kriminelle Ausländer entstanden ist. 

Beispielsweise werden in Thüringen 

keine Daten darüber erhoben, wie vie-

le Hamas-Unterstützer im Freistaat 

leben. Ganz nach dem Motto: »Was ich 

nicht weiß, macht mich nicht heiß«.

… erhebt keinen Einspruch gegen Pläne 

der Bundesregierung, den Erwerb der 

deutschen Staatsbürgerschaft zu er-

leichtern.

Es geht auch anders! Die AfD-Fraktion 

setzt sich im Thüringer Landtag für fol-

gendes ein:

 Keine weitere unkontrollierte Mas-

seneinwanderung nach Thüringen 

und nach Deutschland.

 Entschiedene Bekämpfung von Aus-

länderkriminalität: Straffällig gewor-

dene Ausländer sollen konsequent 

und vorrangig abgeschoben werden. 

Bis zu ihrer Abschiebung müssen 

insbesondere gewalttätige Mehr-

fachtäter zum Schutz der Bevölke-

rung in gesonderten Einrichtungen 

untergebracht werden.

 Ausländer, die vollziehbar ausreise-

pflichtig sind, müssen gegebenen-

falls auch in Drittstaaten abgescho-

ben werden. Das geltende Recht muss 

endlich umgesetzt werden.

 Alle nicht rechtlich zwingend vor-

geschriebenen Sozialleistungen für 

Migranten in Thüringen sind zu strei-

chen.

Asylchaos

Kein Kontrollverlust
in Thüringen!
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 Ein Drittel der erwerbsfähigen Bür-

gergeldempfänger in Thüringen sind 

Ausländer.

 Etwa die Hälfte der nicht erwerbsfä-

higen Bürgergeldempfänger in Thü-

ringen sind Ausländer. »Fachkräfte-

einwanderung« sieht anders aus.

 Nur etwa 13 Prozent der erwerbsfä-

higen Personen aus der Ukraine ge-

hen in Thüringen tatsächlich einer 

Erwerbstätigkeit nach. In Tschechien 

oder Polen sind es etwa 66 Prozent, 

in Dänemark fast 75 Prozent. Das be-

deutet: In Thüringen leben 87 Prozent 

der erwerbsfähigen Ukrainer von öf-

fentlichen Transferleistungen.

 Allein die in Thüringen durch Rame-

low, die Landkreise und Kranken-

kassen auf Kosten des Steuerzahlers 

vereinbarten hohen medizinischen 

Versorgungsleistungen für Migran-

ten, die nie in eine Krankenkasse ein-

gezahlt haben, kostet jährlich mehr 

als 20 Millionen Euro. Da die so ent-

standene zusätzliche Auslastung bei 

den Bedarfsprognosen für die Arzt-

praxen nicht ausreichend berück-

sichtigt wurde, leidet zudem die Qua-

lität der medizinischen Versorgung 

der Thüringer z.B. durch extreme 

Wartezeiten und Abweisungen beim 

Facharzt.

 Immer mehr Migranten drängen 

auf den Wohnungsmarkt, auf dem 

klimapolitische Vorgaben und Russ-

landsanktionen gleichzeitig hohe 

Baukosten und damit auch einen Ein-

bruch bei Neubauten verursachen. 

Während deutsche Familien mit Kin-

dern oft Schwierigkeiten haben, eine 

angemessene Wohnung zu finden, 

kümmert sich der Staat vor allem 

darum, Wohnraum für Migranten zu 

organisieren.

 Seit Jahren steigt der Anteil nicht-

deutscher Tatverdächtiger bei Straf-

taten. 2022 betrug dieser Anteil 19,4 

Prozent. Der Ausländeranteil an der 

Thüringer Bevölkerung beträgt ledig-

lich 5,8 Prozent.

 Immer mehr Schüler an unseren 

Schulen beherrschen die deutsche 

Sprache nicht. Ein geordneter Unter-

richt ist so immer weniger möglich. 

In Erfurt gibt es mittlerweile Schulen, 

in denen der Anteil von Schülern mit 

Migrationshintergrund bis zu 63 Pro-

zent beträgt.

Das Maß ist voll!
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Zusammensetzung der Klassen 
an einer Erfurter Grundschule

Schüler insgesamt

Schüler mit Migrationshintergrund

Erstaufnahmeeinrichtung Suhl:

Statt Dankbarkeit

nur Hohn und

Verachtung!

Ausländeranteil in der Kriminalstatistik

Werte ohne
ausländerrechtliche Verstöße

Ausländeranteil an der 
Thüringer Bevölkerung

Nichtdeutsche Tatverdächtige


